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Teilnahmebedingungen „Kreativ- und Hobbyhütten“  
 

Wolfsburger Weihnachtsmarkt 2026 
 
Seit dem Jahr 2012 veranstaltet die Wolfsburg Wirtschaft und Marketing GmbH, im Folgenden WMG 
genannt, den Wolfsburger Weihnachtsmarkt. Die vorliegenden Teilnahmebedingungen, im Folgenden 
TB genannt, regeln die Grundvoraussetzungen zur Teilnahme am Wolfsburger Weihnachtsmarkt.  
 
Anmeldungen für die Teilnahme am Wolfsburger Weihnachtsmarkt sind mit dem Bewerbungsformular 
an folgende Adresse zu richten:  
 

Wolfsburg Wirtschaft und Marketing GmbH  
Bereich Citymanagement 
Porschestraße 26 
38440 Wolfsburg 
E-Mail: team.veranstaltungen@wmg-wolfsburg.de 

 
Weitere Informationen zur Anmeldung/Teilnahme sind unter Nr. 1 dieser TB geregelt.  
 
Termine und Öffnungszeiten  
 

• Der Weihnachtsmarkt beginnt am Montag 23.11. und endet am 29.12.2026. 

• Die tägliche Öffnungszeit der Kreativ- bzw. Hobbyhütten ist montags bis samstags von 11.00 
Uhr bis 20.00 Uhr und sonn- und feiertags von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 

• Eine Änderung der Schlusszeiten an einzelnen oder allen Tagen behält sich die WMG vor. Die 
Teilnehmer sind dazu verpflichtet, die Marktstände in diesem Zeitraum zu betreiben.  
 

 
Teilnahmebestimmungen (TB) zum Wolfsburger Weihnachtsmarkt  
 

• Die unter Punkt 1. bis 5. genannten TB gelten als Grundlage für die Zulassung zum Wolfsburger 
Weihnachtsmarkt. Zur Gefahrenabwehr und aus allgemeinen genehmigungsrechtlichen 
Gründen können Änderungen gegenüber den TB oder zusätzliche Auflagen (bspw. 
Brandschutz, Bauordnung u. ä.) angeordnet werden und sind umgehend und verbindlich vom 
Teilnehmer auf eigene Kosten umzusetzen.  

• Eine Haftung der WMG für den Teilnehmer eventuell entstehende Kosten ist ausgeschlossen.  
 
 
Für die Teilnahme am Wolfsburger Weihnachtsmarkt gelten folgende Bestimmungen: 
 

1. Anmeldung und Absagen 
 
Absagen oder Verschiebung der bestätigten Termine muss mindestens einen Tag vor der 
eigentlichen Belegung erfolgen (Ausnahme bei Sonderregelungen). Bei Nicht-Absage und 
Nicht-Erscheinen wird der Tag als belegt verrechnet.  
 

2. Warenangebot  
 
Das Angebot der Waren muss vorab mit der WMG abgesprochen werden. Lebensmittel dürfen 
sich nur auf verpackte Produkte, die nicht zum direkten Verzehr geeignet sind, beschränken. 
Bei dem Wolfsburger Weihnachtsmarkt handelt es sich um einen Spezialmarkt im Sinne des § 
68 Abs. 1 Gewerbeordnung (GewO). Auf Grund der Festsetzung als Spezialmarkt und den 
Erfordernissen der WMG dürfen neben Tätigkeiten der Schausteller nur nachfolgende Waren 
angeboten werden:  
 
a. Waren, die zum Weihnachtsmarkt in einer engen Beziehung stehen oder die sich nach 

ihrer Art als Weihnachtsgeschenke eignen und nicht typischerweise anderen, der Warenart 
angemessenen Spezialmärkten zuzuordnen sind, sowie handwerkliche oder 
kunsthandwerkliche Erzeugnisse. 
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Nicht zugelassen sind grundsätzlich:  
 

a. Beschallungsanlagen, Schaustellungen von Personen, Musikaufführungen jeglicher Art 
und unterhaltende Vorstellungen, es sei denn, dass die WMG diese Aufführungen im 
Vorfeld ausdrücklich zugelassen hat. Andernfalls ist ausschließlich die WMG 
berechtigt, Programm jeglicher Art im Rahmen des Wolfsburger Weihnachtsmarktes 
durchzuführen.  

b. Ein Ausschank jeglicher Getränke ist verboten. 

c. Sammlungen sowie Versteigerungen von Waren und Gegenständen jeglicher Art.  

d. der Verkauf von Spielzeugwaffen/Kriegsspielzeug in jeglicher Gestaltungsform.  

e. Veranstaltungen, die politische oder religiöse Ziele verfolgen sowie deren Anmeldung.  

f. Werbeveranstaltungen jeglicher Art, sofern nicht mit der WMG abgestimmt.  

g. das Abstellen von Kraftfahrzeugen oder Wohnwagen und Lager-/Kühlwagen.  

h. das Aufstellen von Glücksspielautomaten.  

 
3. Attraktivität  

 
Marktstände müssen sich in das traditionelle, historische Gesamtbild des Weihnachtsmarktes 
einfügen. Sie müssen in Größe, Form, Gestaltung und Ausschmückung dem Marktbild 
entsprechen. Comicartige oder poppige Dekorationen und Ausgestaltungen, die nicht den 
traditionellen Ansprüchen des Marktes gerecht werden, können nicht zugelassen werden. Im 
Falle einer Zusage sind die folgenden Aspekte verbindlich zu berücksichtigen:  

 
a) Jeder Teilnehmer ist für die Sauberkeit seines Betriebes und seines Standplatzes 

verantwortlich.  

b) Werbliche Anlagen (z. B. Banner, Fahnen, Schilder) an den Ständen und Fahrgeschäften 
sowie in deren Umfeld sind im Inneren des Standes oder im unmittelbaren Verkaufsbereich 
der Stände anzubringen sowie dem weihnachtlichen Ambiente des Marktes und des 
jeweiligen Standes anzupassen und mit der Veranstalterin abzustimmen.  

c) Das Aufstellen von Stellschildern und -tafeln sowie Warenauslagen außerhalb des Standes 
ist nach Absprache mit der WMG zulässig. 

d) Die Veranstalterin behält sich vor, Vorgaben für die Beleuchtung der Stände der 
Teilnehmer dem Lichtkonzept (kein farbiges Leuchtmittel, gern warm weiße LED) auf 
dem Weihnachtsmarkt anzupassen. 

e) Geschäftsanzeigen und Werbezettel dürfen mit Ausnahme von Werbematerial für den 
Weihnachtsmarkt auf dem Markt nicht verteilt werden. 

f) Waren dürfen weder durch lautes Ausrufen oder Anpreisen noch im Umhergehen auf dem 
Markt angeboten werden.  

g) Die WMG sorgt außerhalb der Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes für einen 
Sicherheitsdienst, der die Bestreifung der bespielten Flächen für die gesamte Laufzeit 
übernehmen wird. 

h) Der eingesetzte Sicherheitsdienst trägt Sorge, dass die allg. Sicherheit aufrechterhalten 
wird. 

i) Die Hütte wird ausschließlich zum Verkauf von Produkten und Präsentation der 

angemeldeten Personen genutzt. 

j) Die Hütte ist sauber und ordentlich zu hinterlassen (besenrein). KEINE Dinge aufkleben. 
Es dürfen keine Nägel, Haken, Schrauben etc. genutzt werden. Eigene Befestigungsdinge 
sind rückstandlos zu entfernen. Bei entdeckten Schäden o. ä. wenden Sie sich direkt an 
die WMG. 

 
4. Befahrung und Fahrzeuge in der Innenstadt 

 
Die Befahrung der Innenstadt mit Fahrzeugen ist im Allgemeinen nur während der erlaubten 
Zeiten, von 20 Uhr bis 11 Uhr erlaubt. Um 11 Uhr werden die Zufahrten während der 
Weihnachtsmarkt-Laufzeit durch die Anti-Terror-Sperren geschlossen und erst nach 
Veranstaltungsende mit zusätzlichen Verzögerungen geöffnet. Das Ordnungsamt behält 
sich das Recht vor, je nach Besucheraufkommen zu entscheiden. Fahrzeuge dürfen bis 11 
Uhr und nach Öffnung der Sperren für Anlieferungen o. ä. über die gekennzeichneten Zufahrten 
(Kaufhofpasssage und Maximilian-Kolbe-Weg) genutzt werden. Sonntags werden die Sperren 
um 13 Uhr geschlossen.  
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Beim Befahren der Innenstadt gelten die allgemeinen Verkehrsregeln. Mit dem Parken und 
Einfahren außerhalb der erlaubten Zeiten kann das zuständige Ordnungsamt rechtens handeln. 
Es gibt keinen Anspruch auf Parkplätze. Es darf nicht während der Veranstaltung auf der Fläche 
geparkt werden. 

 

5. Rechnungen 

 

Die Rechnungen für die Teilnehmenden werden nach der letzten Belegung per Mail ausgestellt. 
Dies kann noch während der Weihnachtsmarktlaufzeit oder im Nachgang sein.  


